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Amtsblatt zur Laibacher Ieituna Nr. 292.
Dienstag, den 21. Dezember 1880.

(5185-3, 3!l. 9496,

Kundmachung
ber k. k. Landesregierung für Kram vom 6. Dezember
1880, Z. 9496, betreffend den Vorspanuspreis für

Kram vom 1. Jänner bis 31. Dezember 1881.

Der Gefammlvergütungspreis für ein Vor-
lpannspferd und ein Kilometer ohne Unterschied
des Geschäftszweiges (Beamten-, Mil i lär-, Gendar-
merie-, Arrestanten- und Schubvorspann, letztere
iedoch mit der Beschränkung auf jene Stationen,
w welchen nicht durch Minuendolicitatiou ein an-
derer Sch,ldsuhrenpreis erzielt wird) und des Vor-
spannsnehmers (Beamten, Officiere, Mannschaft
u. s. w.) wird für die Zeit vom 1. Jänner bis
31. Dezember 1881 mit neun Kreuzern (9 kr.)
lür das Herzogthum Krain festgesetzt.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemeinen
Kenntnis gebracht, dass alle übrigen Bestimmungen
^'6 Ellasses der k. k. Landesregierung vom lOten
Dltuber 1859, kundgemacht im Landesregierungs-
blatte vom Jahre 1859, zweiter Theil, X V I . Stück
^ ' 16, betreffend die Vorspann in Kram für die
9>:it vom 1 . Jänner bis 3 1 . Dezember 1880, auf-
ĉcht erhalten bleiben.

Laibach, am 6. Dezember 1880.

(5271—2) Nr. 2729?

Kanzllstenstelle.
Bei den: k. k. Bezirksgerichte Seifenberg ist

die Kanzllstenstelle mit den Bezügen der elften
Nangsllasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diefe Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Eignung zur Grundbllchssührung, dann d r̂ Kennt,
uis der deutschen und slovenischen Sprache im vor-
schriftsmäßigen Wege

^ b i s 1 5 . J ä n n e r 1 8 Y 1

hieramts einzubringen.
Militärbewerber werden auf das Gefetz vom

19. April 1872, N. G. B l . Nr. 60, und auf
die Ministerialverordnung vom 12. Ju l i 1872,
R. G. B l . Nr. 98, gewiesen.

Nudolfswert, am 11. Dezember 1880.

«R. 6. Hlrei8ssericüt8prülu1ium.

"(5208—3) Nr7721?

Lehrerstelle.
An der einllassigen Volksschule zu Kronau

wird die dermalen provisorisch besetzte Lehrstelle,
womit ein Iahresgehalt von 450 st. nebst Natu-
ülwohnung im Schlllhause verbunden ist, zur
definitiven Besetzung mit einer männlichen Lehr-
haft hiemit der Concurs ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Lehrstelle wollen ihre
mit dem Lehrbefähigungszeuqnisse und den bisheri-
M Anstellungsdecreten gehörig belegten Gesnche
im W«ge ihrer vorgesetzten Schulbehörde

b is 1 0 . J ä n n e r 1 8 8 1

beim gefertigten Bezirksschulrats überreichen.
K. k. Bezirksschulrath Nadmannsdorf, am

9- Dezember 1880.

^ 5 3 0 3 — 2 j Nr. 11,665.

Posteiftedientenstelle.
Die Poste^vedientenstellc in Hciligenkreuz mit

b" Iahrcsdcstallung von 150 si,, Alutspauschale
40 st, und Jabvcspanschale 250 si. für die Besorgung
^er wöchentlich vieruialiM Fußbotenpost zwischen
Hciligenkreuz und Littai ist gegen Dienstvertrag und
Kaution Per 200 si. zu besetzen.

Die Bewerber haben in ihren .
b i n n e n d re i Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden Ge<
das Alter, ihr sittliches Wohker halten, die

genossene Schulbildung, die bisherige Beschäftigung
uud die Vermöqensverhältnisse sowie auch nach«
zuweisen, dass sie in der Lage sind, ein zur Aus-
übung des Postdienstes vollkommen geeignetes Lo-
cale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die Prü-
fung aus den Postvorschristen zu bestehen ist, so
haben die Bewerber auch anzugeben, bei welchem
Postamte sie die erforderliche Praxis zu nehmen
wünschen, und endlich anzuführen, ob sie für den
Fall der Combinicrung d.s Post» und Telegraphen-
dicnstes in Heiligenkreuz bereit sind, den Tele<
graphendienst mit den hiefür entfallenden syst>
nüsierten Bezügen zu übernehmen.

Trieft, am 14. Dezember 1880.

K. k. Dostllirection.
(5281—2) ' Nr. 1806.

Kundmachung.
Laut hohen Handelsministerial Erlasses vom

3. d. M . , g . 37,316, werden nach einer Mi t -
theilung der königlichen italienischen PostVerwaltung
in Rom alle mit der Briefpost einlangenden wert<
vollen und zollpflichtigen Gegenstände sowie alle
ausländische Lose enthaltende Correspondenzen in
Italien mit Beschlag belegt und als verfallen erklärt.

Die k. k. Postämter werden demnach jene
Bnespostsendnnqen nach Italien, welche den Ein-
schlufs folcher Gegenstände mit Grund vermuthen
lassen, von der Annahme, beziehungsweise Weiter-
beförderung ausschließen.

Trieft, am 14. Dezember 1880.

K. K. Poft l l i rect ion.

(5175 2) Nr. 17,666.

Einladung.
Der Wechsel des Jahres naht heran und mit

demselben erneuert sich die löbliche Gewohnheit, sich
zum Besten des Armensondes mittelst Lösung von
Enthebungskarten von den Neujahrs- und Namens,
tagswünschen zu befreien.

Der Herr Handelsmann K a r l K a r i n g e r
am Nalhhausplatze Nr. 8 wird die Güte haben,
diefe Enlhebungslarten, ohne der Großmuth Schran-
ken zu fetzen, gegen den bisher üblichen Erlag, und
zwar von 50 kr. für Neujahrs- und 50 kr. für
Namensfest- und Geburtstags-Enthebungskarten zu
verabfolgen.

Stadtmagistrat Laibach, am 6. Dezember 1880.
Der Bürgermeister: Laschan in. p.

( 5 1 7 4 - 3 ) Nr. 17,397.

Kundmachung.
Nach der Verordnung des Ministeriums des

Innern vom 6. August 1880, R. G. B l . Nr. 103,
hat zu Anfang des Jahres 1881 eine Volkszäh-
lung nach dem Stande vom 3 1 . Dezember 1880
stattzufinden, nnd es ist nach den §§ 19 und 23
der Volkszählungsvorschrift vom 29. März 1869,
N. G. B l . Nr. 67, jeder Wohnungsinhaber, be-
ziehungsweise jedes ssamillenoberhaupt verpflichtet,
für die in der Wohnung zu verzeichnenden ein-
heimischen männlichen Individuen, welche in den
Jahren 1861 bis einschließlich 1871 geboren sind,
einen stcmvclfreien, unentgeltlich zu erfolgenden
Auszug aus dem Geburtsbuche oder eine beglau-
bigte Abschrift des Geburtsscheines bereit zu hallen.

Jeder Wohnungsinhaber, beziehungsweise jedes
Familienoberhaupt, in dessen Wohnung sich ein
derartiges Individuum befindet, ist daher verpflichtet,
falls er nicht eine beglaubigte Abschrift des be-
treffenden Geburtsscheines bereits besitzt, sich längstens

b is Ende des l a u f e n d e n J a h r e s
die nöthigen Geburtsscheine zu verschaffen und sich
demnach ohne Verzug an das betreffende Pfarramt,

bei welchem der Tauf-, beziehungsweise Geburts^
act eingetragen wurde, um Ausfolgung des nöthigen
Geburtsscheines behufs der Volkszählung zu wenden.

Unter einem wird die Bevölkerung Laibachs
aufmerksam gemacht, sich mit den zur Ausfüllung
der Anzeigezettel erforderlichen Documenten, als:
Tauf- und Trauscheinen, heimatscheinen, Nnstel-
lungsdecreten, Geweibescheinen u. s. w., zu ver-
sehen, wobei bemerkt wird, dass die Stelle der
Heimatfcheine auch die Arbeits- und Dienstboten-
bücher vertreten.

Stadtmagistrat Laibach, am 4. Dezember 1880.

Der Bürgermeis ter :
Laschau m p.

(5279—3) Nr. 6142.

Kundmachung.
Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gemacht, dass, falls gegen die Nichtig-
keit der zur A n l e g u n g eines neuen G r n n d
buches f ü r d ie E a t a s t r a l g e m e i n d e
D o v s k o verfassten, Hieramts zur Einsicht er-
liegenden Besitzbogen Einwendungen erhoben werden
sollten,

am 2 7 . Dezember 1 8 8 0

weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.
Zugleich wird den Interessenten bekannt ge-

macht, dass die Uebertragung von nach ß 118 des
allgemeinen Grundbuchsgesetzes amortisierbaren Pr i -
vatforderunM in die neuen Grundbuchseinlagen
unterl leiden kann, wenn der Verpflichtete noch vor
der Verfassung dieser Einlage darum ansucht und
dass die Verfassung derjenigen Grundbuchseinlagen,
in Anjchlmg derer ein solches Begehren gestellt
werden kann, nicht vor Ablauf von 14 Tagen
nach der Kundmachung diefes EdicteS stattfinden
wird.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 13. Dezem«
ber 1880.

(5288—2) Nr. 1416.

Offert-Verhandlung.
Von der k. k. Strafhausoerwaltunq in Lai-

bach wild bekannt gemacht, dass die Offertver°
Handlung betreffs Lieferung nachstehender Materia-
lien zur Bekleidung des Gefangen-Wachpersonales
pro 1881, als:

26-52 Meter dunkelgrünes Tuch für Waffen-
rocke;

14-80 - dunkelgrün melierter Wollstoff für
Blousen;

3'18 - kornblumenblaues Egalisicrungs-
wch;

13'26 - Orlean als Schoßfutter für Waf-
fenröcke;

24-88 . Barchent als Futter für Mäntel ;
54-81 - Canevas als Futter für Bellei'

dung, —

am M o n t a g , den 2 7 . Dezember 1 8 8 0 ,

um 1 1 U h r v o r m i t t a g s

stattfinden wird.

Die Tücher müssen gut, echtsä'rbig, sehr stark
und für bestimmte Tragdauer geeignet sein.

Die bezüglichen Offerte sind biS zum obbe-
nannten Tage längstens mittags 12 Uhr bei der
gefertigten Verwaltung einzureichen und müssen
mit einer 50 lr.-Stempelmarke versehen und ver-
siegelt sein, und es kommen denselben die Muster
nebst Preisangabe der zu liefernden Materialien
sowie das lOproc. Vadium anzuschließen.

Laibach, am 12. Dezember 1880.

K. ll. 8trllsunstalt8^ierwultunu.
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A n z e i g e b l a t t .
(5191—I) Nr. 12,719.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Mathias Gostisa von Fleckdorf wird
hiemit bekannt gemacht, dass der Real«
feilbielungsbescheid vom 19. November
I. I . , Z . 10,615, dem für dieselbe» auf-
gestellten Curator aä actum Herrn Ianaz
Gruntar, l . l . Notar in Loilsch, zugefer«
tiget wurde.

K. l . Bezirksgericht Loltsch, am 5ten
Dezember 1830.

(5190—1) Nr . 12.705.

Bekanntlnachung.
Den unbekannt wo befiudlichen Franz

Kovai und Andreas Vlrant von Grahovo
wird hiemit bekannt gemacht, dass der
Realfeilbietungsbescheid vom 16. Novem-
ber l . I . . Z . 10.237, dem für dieselben
aufgestellten Curator aä actum Herrn
Ignaz Gruntar, t. l . Nolar in Loitsch,
zugefertiget wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 5tcn
Dezember 1880.

(5139—1) Nr . 12.704.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

des Johann Kosir, Mar ia Meden, M a r i )
Obreza von Bezulal und Marcus So i -
gelj von Vigaun wir^ hiemit bekannt ge-
macht, dass der Realfeilbietungsbescheid
vom !9 . November l. I . , Z . 10.611,
dem für dieselben aufgestellten Curator
llä actum Herrn Ignaz Gluntar, l. k.
Notar in Loilsch, zugefertigcl wurde.

K. l Bezirksgericht Loitsch, am 5ten
Dezember 1880.

(5202—1) Nr . 6186

Bekanntmachung.
Von Seite des k. l. Bezirksgerichtes

in Wippach wird bekannt gemacht, dass
das t. k. Landesgericht in ^aibach den Franz
Airca aus Alur ja Nr . 28 als Verschwen-
der gerichtlich zu erklären befunden habe
und dass für denselben Herr D r . Franz
Vok, l. t. Notar in Wippach, als Curator
bestellt worden sei.

K.t . Bezirksgericht Wippach, am 8ten
Dezember 1880.

(5270—1) Nr . 10,792.

Erinnerung
an Mathias B l u t von Sodjioerh Nl 6,

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem l . l . Vezirtsgelichle Mottling

wird dem Mathias Blut von Sodjiverh
Nr. 6, unbekannten Aufenthaltes, hicmit
erinnert:

Es habe wider ihn bei diesem Ge-
richte Anton Blut von Sodjiverh Nr. 6
die Klaae äo praeg. 26. Ollobcr 1880,
Z. 10.792, M o . 70 ft. C. M . ein.
gebracht, worüber die Tagsahung auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 1
angeordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Jakob
Kambii von Gradnil Nr. 6 als Curator
»ä actum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich eiuen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigeil Wege einschreiten und
die zu seincr Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord«
nuug verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es llbrigcns frei steht, seine Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer Per-
absäumuna entstehenden Folgen selbst bei-
zumessen haben w!rk.

K. f. Gezill^siicht Möll lmg, am
27. Ollober I860

(5278—1) Nr. 5006.

Dritte exec. Feilbietung.
Wegen Erfolglosigkeit des zweiten Feil«

bielungstermines wird am

10. J ä n n e r 1 8 8 1 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhi-, hier-
gerichts zur dritten exec. Feildielung der
Realität 3ud Urb. 'Nl . 46 uä HeMchafl
Slein geschritten und hicliei die Pfand-
realilät „ülhigcnfalls auch unler den»
Schätzungswerte hintangegebeil werden,

tt. t. Bezirksgericht Raomannsdmf, an»
10. Dezember 1880.

(5251^1) Nr. 17.620.

Neuerliche
Neassumierung executiver

Vom l. l. städt.-deleg. Bczirlsgcrlchte!
in Laibach wird bekannt gemacht: !

Es sei über Ansuchen der l. t. Finanz«!
procuratur in Laibach die exec. Versteige-!
rung ocr dem Johann Bauoet von Verh
gehörigen, gerichtlich auf 7«tt ft. 30 kl.
geschätzten Realität Urb.'Nr. 37«, Rectf.-
Nr. 152 aä Grundbuch Auerspera im
Reasfumienmgswege neuerlich bewilliget
und hiezu drei Feillnetnugö-Tagsatzungeu,
und zwar die erste auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 8 8 1 .
jedesmal oormillagS von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrcal,läl
bei der ersten und zweiten Feilbielung nur
um ot>er über dem Schätzungswert, lici
der dritten aber auch uuttr demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Licitationsbldiügnisse, wurl,ach
insbesondere jeder AcilaiN vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Hanke»,
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungöprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.'deleg. Bezirksgericht Lai.
bach, am l 2. August 1880.

(5086—1) Nr. 12,202.

Ennnenmg
an Anton S t e r t uud dessen Erben, un«

bekannten Aufenthaltes.
Von dem l . t. Bezirksgerichte G m l -

feld wird dem Anton S t e l l und dessen
Erben, unbekannten Aufrnlhaltes, hiemil
erinnert:

Es habe wider denselben bei diesem
Gerichte Michael Hostar von Grußmra«
schewo (durch Herrn Dr . Koceli) die Klage
pcto. Ersitzung der Realität Rectf.» uuo
Ulb.-Nr. 67 aä Herrschaft Landstraß an-
gestrengt und wird hierüber die Tagsatzung
auf den

2 1 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags 8 Uhr, hiergerichls angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Heirn Anton Bobic von Langenarch als
Curator a<I actuiu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem Ende
verständiget, damit er allenfalls zur rech-
ten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen nnd diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen We^e einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem anfaestcllten Curator
nach den Bestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Gellagle,
welchem es übrigens frei steht, seine Rechts-
behelfe auch dein benannten Curator an die
Hand zu geben, sich die aus einer Verab»
säumung entstehenden Folgen selbst beizn«
messe»' haben wird.

K, t. ^c^ntSgerichl Hurtfel'), am 14leu
November !««<>.

( 5 2 6 8 - 1 ) Nr . 5567.

Zweite ezec. Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Kram-

bürg wird im Nachhange zum diesgericht^
lichen Eoicle vom 2. August l. I . , Z . 5567,
bekannt gemacht, dass, da zu der auf den
10 Dez. l. I . angeordneten ersten Feil«
dictnngs^Tagsatzung der Mar ia Stular-
schen Realität lein Kauflustiger erschienen
ist, zu der auf den

10. I ä u n e r 1 8 8 1
angeordneten zweiten executive« Feilbietung
geschritten werden wird.

K. l. Bezirksgericht Krainburg, am
11. Dezember 1880,

(5203—1) Nr . 5971.

Zweite ezec. Feilbietnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird

hiemit bekannt gem»cht:
Eö werde wegen Erfolglosigkeit des

ersten Feilbletnngstermincs der der Agnes
Rakef von Aich gehörigen, nerlchtlich auf
900 f l . bewerteten Realität Einl.«Nr. 135
und 136 der Steuergemeinde Aich zn der
auf den

10. J ä n n e r 1 8 3 1
angeordneten zweiten executive» Feilbie»
tung geschritten.

tt. l. Bezirksgericht Egg. am 9. De«
zember 1880.
"(5061—1) Nr . 4526.

Emntive
Vom k. t. Bezirksgerichte Nadmanns-

dorf wird bekannt gemacht:
Es sei über' Ansuchen des k. k.

Steueramtes Nadmannsdurf (nom. des
hohen k. k. Aerars) die executive Vcrstei'
gerung der dem Johann Wavl von Stein«
büchel Hs.-Nr. 15 gehörigen, gerichtlich
auf 550 f l . geschätzten Realität «ud Post«
Nr. 54, 16!, 219, 235 und 313 ac!
Herrschaft Radnmnnsdoif bewilligt und
hiczu drei Feilbietnngs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

7. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 6 1 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalita't bei der
ersten und zweiien Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint'
angegeben werden wird.

Die Licitatwiisbedillgilisse, wornach
insbesondere jeder Licitcntt vor gemach-
tem Anbote ein lOvroc. Vadium zn Han-
den der Licitatiunscommissiun zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprototoll nnd
der Grundbuchsextract tönneu in der
diesgevichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Nadmannsdorf,
am 5. November 1880.

(5239—1) Nr. 5536.

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. t. Stcuer-
amtes Egg sin Vertrenng des hohen t. t.
Aerars) die exec. Versteigerung der dem
Johann Uranlar vo» Gubrounza gehöri.
aen, gerichtlich anf 2190 ft. 80 lr, ge-
schätzten, im Glundbuchc der Steuer-
gemeinde Goldenfeld 8ud Einl.'Nr. l0
vorkommenden Realität bewilliget uud
hiezu drei Feilbiet,mgs'Tagsahungen, nud
zwar die erste auf den

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 8. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 8. M ä r z 1881 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, hie»
qerichts mit dem Anhange angeordnet
wovdcn, dass die Pfandrealiläl dci dv,
ersten und zweite-., FrilbicUmg nur „m

oder über dem Schätzung swcrt, bei der
dritten aber auch uutcr demselben h>nt<
angegeben werden wird. .

Die Ncitatlcmsbedinanlsse, woriM
insbesondere jeder Uicitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zn Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungeprotolull und ott
Grundbuchscrtract können in der dies-
gerichtliche!, Registratur eingesehen werde».

K. k. Bezirksgericht Egg, am 25>ten
November 1880. .

(5200—1) Nr. 5351.

Nelicitation.
Von dem k. k. Äezirlsaerichte Ste"»

wird bekannt gegebe»: Es sei über AW'
chen des Tabulargläubiners Herrn Ioh"""
Kecel in Stein (durch Dr . Pirnat) wcgw
Nlchterfülluug dcv ^icitationsbedinamill
von Seite der Ersteherin Johanna Kla"'
der die Nelicitation der von ihr e>1taN'
denen, im diesgerichtlichen Grundbucht
»ud Urb.'Nr. 31/32 uä StadtdominM"'
Slein und Ulb.'Nr. 227 aä Freisasse"
Grundbuch oorkoinmexden Realitäten b^
williget und deren Vornähme lu,f dM

l 2. I ä n n e r , 8 8 1 ,
vnrnnttags 9 Uhr, hie^enchls mit dem
Anhange anberaumt worden, duss bei der-
seldeu auf Gefahr und Kosten der «r-
steherin Johanna Klander die olngw
Realitäten auch unler dem gerichtlichen
Schätzungswerte feilgeboten und de>»
Meistbietenden zugeschlagen weidcn würd"''

K. t. Bezirksgericht Stein, am 27s«"
Jul i 1880, ^ ^ .
(5237—1) Nr. 553s-

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte E^g " " "

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. l. Ste«"'

amteö Egg die exec. Versteigerung der t»e>l
Jakob Kalin von Douslo gehörigen, S"
richtlich anf 40l) f l . geschätzlen, im Oru""
buche D. R. O.-Commenda Malbuch Ucv-'
Nr . 371 vorkommenden Kaischenreallla
bewilligt und hiczu drei Feilbittlings^a»
satzungen, und zwar die erslc auf de»

3 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die drille auf den

28 . M ä r z 1 8 8 1 . ,^
jedesmal vormittags um 9 Uhr, 1̂'
gerichls mit den» Anhange auaeoro!
worden, dass die Pfandrcalilät bei °^
eisten und zweiten Feilbietung nul
oder über dem Schätzungswert, be> . ^
dritten aber auch uutcr demselben 9
angegeben werden wird. .ch

Die Licilationsbedinss.'isss, worn«^
insbesondere jeder Liclant vor ^ >""">„
Anbote ein lOproc. Vaoium zu V"»
der ^icilationscounnission zu erlegen ^
sowie das Schätznngbprolotoll "' ^>^»
Grulldbuchsextract töunen in der
gerichtlichen Registratur eingesehen NM

K. l. Bczirls»ericht Egg, am ^ '
November 1880. ^ ^ - ^
(4983-3) Nr. 67^

Neuerliche
FeilbietungstagsatzlK

Vom l. k. Bezirksgerichte G r o M
wird hiemit bekannt gemacht: H^ria

Es sei über Ansuchen bcr "̂ ^
Skulj als Uebernehmerin des Iofts ^ ^^
schen Verlasses von dort b ^ ,! ' ,88d,
mit dem Bescheide vom l0. ^ " « ĉhte
Z. 3872, mit den, NeassumicnM ^ . „
sistierte dritte Fcilbleluug der ^"u ^
des Johann Usenii von D o v s ^ ^
Urb..Nr. 184, Neclf.-Nr. 09, Wln . ^ . ^
lol. 205 u»d 8ud Urb.-Nr. l " " ' .«crg
Nr. 71. Wm. I I I , lol. 235 ̂  Amr f ' ^
und 8ud Grundbuchs-Einl-^tt. ^^
Eatastralgemeindc Selo ncuerlM)

15. J ä n n e r 1 8 S 1 ' ^ „
vormittags um W UHr, mit dem
Anhanae angeordnet worden. ^,„

tt ,. Bezirksgericht O.oß'as^z.
ii i . Nuueinber 1880. ^ ^ ^ ^ ^ ^ M ^ M
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ü Verspätete Sendung von

MMwüen El^ristbaum - Verzierungen,
^ a e l n , «ämpchen, I i n n f o l i e n , Goldnüssen, Glaskugeln, Gold« und «Lilber- !

msoK und dergleichen Zierliches, zum Kostcnpreisc bei

Oa^c Acrringer.

Vviw für Kalinleiflenile,
3°""l 'ch die Ehre habe, den P. T. Zahnleidcndcn bekannt zu geben, dass ich hier einige
A " die zahnäiztüche Praxis ausüben werde, Zahnopcrationcn mit und ohne Narlose, Plom»
"«rungen m i t Krystallgold und anderen bauerhaiten Füllmitteln vornehme, künstliche
'"ecen und ganze Gcbiss: nach der neuesten amerilanischen Methode anjertigc und de-
f e r s auf meine O e l l u ! o i l > - G e b i f s o aufmerksam mache.

Zahnarzt aus Wien,

"diniert täglich von 9 bis 12 Uhr vormittag« und von 2 bis 4 Uhr nachmittags im Hotel
"«Phant, I i m m e r N r . 46 und 47. (5063) 15

FeuerloschHIasse,
"probt am l5. Gülob« !889 nückft äem k. k. Krsenale vor bellürälicker Com-

mission unä znlllreitüem Vuölicum.
Diese Masse ist frei von ätzenden Vestandtheilen, geruchlos, widersteht großci Kälte

und wird wie Wasser auf den Vrand gespritzt.
^ , Zenlznis : „linterzrichnelc bestätigen hirmit der Wasserglasfabril van Naerle H. Co.,
" l M . X,. Wiclandssnsse Nr. 3. dass die am Sonntag, den 14. d., stattgefunden«: Fcucrlösch'
probe ein sehr günstiges Resultat ergab. Ein großer holzstoh, reichlich mit Petroleum
Aussen, sowie mit Fassoaubcn von leeren Pech» und Tcrpcnlinfässern, Fettrückstandeu.
uucr '/, Centner Pech und vielen bobelspäncn untermengt, wurde angezündet, und nachdem
" im heftigsten Brande, mit dem löschen begonnen. Die Wirkung war eine überraschende,
wo die Wasse hlnlam. erloschen augenblicklich die Flammen und es bildete sich auf diesen
^lirnständei! cm«» Kruste, welche dem Feuer großen Widerstand leistete. Der Effect war
"''durchschlagender, und halten wir dieses Mittel für Etablissements aller Art. Großgrund-
vcsihrr uuo Haushaltungen besonders empfehlenswert, umsomchr, da keinerlei Vorrichtun»
6kn hiezu nöthig sind, demnach die Anwendung eine höchst einfache ist,

Liesing, am 20. November 1880.
Freiwillige Feuerwehr Licsing, gez. ü. Stuschla, Hauptniann. Freiwillige Feuerwehr
^ltmannsdorf, gez. Karl Heybcy, Hanptmnnn — Freiwillige Fcncrwrhr Mauer, gez
>l»l). Draxlrr, banptmann. — Ficiwilliae Feuerwehr Nodau», grz, I uh Hinsler, Haupt-
«'aim. — Freiwillige Feuerwehr Pcrchtoldödorf, gez. Karl Iüt tncr, hauptmann. I . Mrdlcr

Schriftführer." (5156) 7 . 3
. Von Seite der gefertigten Gemcindcvorslchung amtlich bestätiget, dass das vor»
uzende Zeugnis laut den bei den Proben gemachten Wahrnehmungen vollkommen auf
"ahrheit beruht.

Gemeindevorstchung Liesing, am 24. November 188l). Der Bürgermeister:

VW" gleise ab hier: "WV
Vei Abnahme eines Pctrolcumfasses fl. 6 — per 100 Kgr. incl. Fass
Vci kleineren Quanlitätcu . , . fl. 10 — per 100 Kgr. cxcl. Emballage.

Wasserglas-Fabrik van Daerle H5 Comp.,
Wien X., Wiclnndaasse Nr. 3.

I Reiche Auswahl an u
I Sehuhwaren, jj
isolid, e legant , bi l l ig . Bestellungenu
[prompt und stots gonau nach Wunsch.P

«Josef Raunicher P
j (193) 26—26 Judengasae 16. u

Im Verlage von

k v. Kleinmayr & Fed. Bamberg
in Laibach

ist soeben erschioneu

Slovenska

Pratika
I, f â navadno leto 1 S 8 I »

18 por Stück 13 kr. Wiedervorküufur er-
-^^. baiton Rabatt.
^025_ I ) ' Nr. ^1,785.

Bekallntmachimg.
z>, Dem unbekannt w^ befindlichen Franz
la, " von Zlrkniz wird hiemit be-
I,,' '", gemacht, dass der Realfellbietimgs.
^chndddlo. 18. Oktober l. I . . Z. 9682,
y / >"r denselben aufgestellt.,, Curator
H aowm Hcrrn Ianaz Grnntar, l. l.

^ l " ^uitsch, zugefertiaet wurde.
3tov '̂ ̂ ''zlrtsaericht Loitsch, am 17len

Technischer Verein für Kram. !
Die

erste Generalversammlung
des technischen Vereins für Kram findet am 2. J ä n n e r 1881 u m 3 Nhr nach»

mit tags i m «iilebäude der l . l . Vberrealschule i n «aibach stall
T a g e s o r d n u n g : l

1.) Feststellung des Geldvoranschlages für das Jahr 13SI. >
2.) Wahl der Vercinslritung.
3.) Wahl der Nechnungsrevisoren,
4 ) Brschlussfassung über eventuell gestellte Anträge.

Die P. T. Herren Mitglieder werden hiezu mit dem Beisätze eingeladen, das« <
die Mitgliedskarten, welche zugleich als Legitimation für die Theilnahme an der '
Generalversammlung dienen, gegen Erlag des Grülidungsbeitrages von 4 ft. tß 7 der l
Statuten) bei dem Gesertigten im Nealschulgrbäude ( I . Stock, geomct. Zeichensaal) !
vom 24. Dezember l. I . bis 2. Jänner 1831, täglich von 10 bis 12 Uhr vormit-
tags, zu beheben find.

L a i b a c h . im Dezember 1880. Für das Comite:

Emil Iiakowsttt,
(5383) 3 - 1 l. t. Professor. ^

(5319-2 ) Nr. 4259.

Neassulnierung dritter exec.
Nealitäten-Versteigerung.

Von dem k. t. Bezirksgerichte Idr ia
wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Anna
Znidarslö von Idr ia zur Einbringung
der Forderung aus dem gerichtlichen Ver«
gleiche vom 16. Apri l 1872, Z. 1234,
per 233 f l . 50 kr. s. A. die mit dem Be-
scheide vom 4. Dezember 1879, Z. 5231,
auf den 11. März 1830 angeordnete,
sohin mit dem Bescheide vom 15. März
1880, Z . 940, mit dem Reafsllmierungs.
rechte fintierte dritte executive Feilbietung
der dem Matthäus Bezeljak von Ielitschen
werch gehörigen, im Oiudbuche u,ä Herr-
schaft Idr ia '8ud Urb.Nr . 31/122 vor-
kommenden, zufolge Protokolls äe praes.
2i). August 1878, Z. 24^4, auf 1U65 si.
gefchätzten Realität im Neasfumierungz-
wege bewilliget und zur Vornahme der-
selben die Tagsatzung auf den

23. Dezember 1 8 8 0 ,

früh 10 Uhr, Hiergerichts mit dem An«
hange bestimmt worden, dafs die feilzu-
bietende Realität bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzwerte an den Meist«
bietenden hintangegrben werde.

Das Schätznngsprotokoll, der Grund«
buchsextract und d>e Licitationsbcdingniffe
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

Zngleich sei den unbekannten Rechts-
nachfolgern der unbekannten Hypothekar»
gläubiger: Domimk Koß, Maria Boziö,
Matthäus Zelenc. Maria Treppan, Agnes
Mlinar, Gregor Mlinar, Florian Kavöiö
und Valentin Hladnik zur Wahrung der
Rechte derselben der k. k. Bergdirections-
official Herr Franz Zazula in Idr ia be«
stellt und demselben der diesfällige Be-
scheid zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Idria, am 21sten
Oktober 1880.

(5255—1) Nr. 8330.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Bom t. t . Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht, dass laut Be-
scheids vom 2 1 . September d. I . ,
Z. 6576, die auf den 29. November
l. I . angeordnete dritte executive Feil»
bietung des Gutes Slap bei Wippach
über Ansuchen der k. t. Finanzprocura-
tur in Vertretung deö krainisHen Lan-
desausschusses auf den

2 8 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, übertragen wor-
den sei.

Laibach, am 30. November 1880.

" ( 5 3 2 9 - 1 ^ " N ^ 8 7 3 4 .

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Bom k. t. Landeögenchte in Lai-
bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Firma
Grünwald H Comp. in Budapest (durch
Dr . Sajovic) die executive Feilbietung
der dem Herrn I . B . Justin, Han-
delsmann in Laibach, gehörigen, mit
gerichtlichem Pfandrechte belegten und
auf 246 st. 64 kr. geschätzten Fähr-
nisse aller Art bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs - Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

1 0 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 4 . J ä n n e r
und die dritte auf den

7 . F e b r u a r 1 8 8 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor-
und no'lhigcnfalls von 3 bis 6 Uhr
nachmittags, am Wohnorte des Exe«
cuten in Laibach, mit dem Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfandstücke
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten Feilbietung aber auch
unter demselben gegen sogleiche Be-
zahlung und Wegschaffung hintange-
geben werden.

Laibach, am 14. Dezember 1880.

^ 5 3 1 4 — 1 ) Nr. 1440.

Bekanntmachung.
Vom t. k. Kreis - als Handels-

gerichte Rudolfswert wird dem unbe-
kannten Aufenthaltes abwesenden Herrn
Ludwig von Allstern, Besitzer des Gutes
Obererkenstein in Unterkrain, hiemit
bekannt gegeben:

Es habe gegen ihn auf Grund
des von Herrn Mart in Potokin von
S t . Peter an ihn für eigene Ordre
gezogenen, von ihm acceptierten, am

1 1 . I u m 1879 zur Zahlung M i .
gen Wechsels vom 1 1 . M a i 1879
Herr Mart in Potoiin der wechsel-
rechtlichen Zahlungsauflage vom Heu«
tigen Zahl 1440 pew. 300 f l .
sammt Anhang erwirkt, welche Zah-
lungsauflage für den Geklagten dem
ihm wegen seines unbekannten Auf-
enthaltes unter einem bestellten Cu-
rator adssntilj Herrn Franz Iuvankit
von Ratschach zugestellt wurde.

Dessen wird Herr Ludwig von
Allstern zu dem Ende verständigt, dass
er zu rechter Zeit entweder selbst er-
scheine oder dem bestellten Eurator
seine Behelfe an die Hand gebe, oder
einen andern Sachwalter bestelle und
diesem Gerichtshöfe bekannt gebe.

Rudolfswert, am 15. Dezem-
ber 1880.

(5018—3) Nr. 5571.

Executive Feilbietungen.
Vom dem k. k. Bezirksgerichte Lack

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bietung der auf 3300 fl. ö. W. geschätzten,
dem Thomas Soolsak von hl. Geist
Nr. 21 gehörigen Realität Urb.'Nr. 2353
aä Herrschaft Lack Einl.-Nr. 19 der
Steuergemeinde Dörfern der

14. I ä u n e r
für den ersten, der

15. F e b r u a r
für den zweiten und der

15. M ä r z 1 8 8 1
für den dritten Termin mit dem Veisahe
bestimmt, dass diese Realität, wenn
sie bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würde, bei dem dritten Ter-
mine auch unter demselben hintangegeben
werden wird.

Kauflustige haben daher an den ob»
bestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
vormittags Hiergerichts zu erscheinen und
können vorläufig den Grundbuchsstand
im Grundbuchsamte und die Feilbie-
tungsbedingnisse in der Kanzlei des ob-
genannten Bezirksgerichts einsehen.

Lack, den 24. Oktober 1380.
( 5 0 1 0 - 2 ) Nr. 10.632.

Uebertragung
dritter ezee. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Georg Aoigelj
von Sevöek, resp. dessen minderjährige
Erben, durch den Vormund Andreas Ato-
mar von Vigaun (durch den Machthaber
Herrn Jakob Gaspari von Seviek), wird
die mit Bescheid vom 29. Ju l i 1680
Z.6224, auf den 14. Oktober l. I . an-
geordnet gewesene dritte exec. Feilbietung
der dem Lulas Tursic von Vigaun Hs.»
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf 11.078 fl.
bewertete»! Realität kud Reclf.«Nr. 390
wegen schuldigen 1000 f l . sammt Anhang
auf den

19 . J ä n n e r 1 8 8 1 ,
vormittags um 10 Uhr, Hiergerichts mit
dem früheren Anhange übertragen

K. k. Bezirksgericht Loitjch, am'iltten
November 1S80.
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Stelle gesucht.
G i n F r a u l e i n , welches 8 Jahre

in einem Kurzwaren« und Wäschegeschäft

als Verkäuferin
thätig gewesen, der deutschen und sloveuischcn
Sprache mächtig ist, wünscht von Neujahr in
gleicher Eigenschaft placiert zu werden.

Gütige Anträge erbitte nnter der Chiffre
V . W. , an die Administration dieses Blattes
zu richten, (5302) 3 - 2

Dr. Hi rsell
heilt geheime Krankheiten jeder Art (auch ver»
iltc!e>, insbesondere Haruriihreuftüfse, Pollu-
tionen, Manucsschumchc, Geschwüre, Syphilis
md Hautaudschläge, Fluss bei Frauen, uhne
Uerufsstönlug des Patienten nach ganz neuer
Victhode in nur wenige« Tage» gründlich

lMcret). Ordination: (Z2l6) 56

Wien, Mariahilferstrnße Nr. 31.
täglich von 9 bis (i Uhr. Sonn» und Feiertage

von 9 bis 4 Uhr. Honorar mähig.
Vehaubluug auch brieflich.

Als

Weilinaclits- und
Neujahrs-Geschenke

empfehle folgende Gegenstände, n. zw.: !
N 1 i i sl-l, 0 eigenes Fabrikat, in jeder
^^»UfU)t .^Urt auf da-H schnellste und

geschmackuullslê nl̂  Ncuheit hebe hervor:

Nachthemden ^ „ ^ ' . d . ^
Uuttrl,e!Nkltider:^Nr

Binde' ferner

Manschetten i7,„H'°°!."2v"bi«
50 kr,

<l>, «».^l>»t neueste Fa^on. für Herren
^ l X ^ U ^ l l ^ uud Damen von 15l>is40tr,

Wollcilichen und Lein-
l» l^!X^.» für Herren und Damen in
t » ! l . l V k ^ jeder Grüße und Qualität.

H a n d s c h u h e aus Tuch u gestrickt
Cravatteuu.Lttllalliers

für Herren und Damen, daö 9lcucsle. i»
größter Auswahl, von 10 kr. bis fl, 4 50.

( ^ Ü U i ^ ! ! ( ) von 65 lr. bis fl «
H ^ s l l t N l i i p l ' weiß uud farbig, mit
H U U i ^ U U j r ^ ^ uud ohne gestielte

Buchstaben, pr. Dutzend von 90 lr. bis
fl. 15.

Zockelt und Strümpfe
sür Hcrreu, Dameu uud Kinder in
diversen Qualitäten.

Gamaschen « 5 " °°""°"
Gruft-, Ltili- u. Waden-

wärmer.
M g e r s t r i i m p f e , i°i,° Qu»,i>«.
M ^ l ^ > ^ , » bestes Fabrikat. griisUc
H V z l r V ^ ^ ^ Auswahl von 4« bis 80

Cm. weit, u «0 tr. bis fl. 6.

Fil)-, Woll-, Moirß-
uud Chiffonröcke.

ö̂«̂ H i ^ ) l > N ^lr Damen, Mädchen und
^ ) U ) U l . ) r N Kinder, weiß nud farbig,

aus Chiffon, Leinwand und Leder.

Kinderkleider °2d^H
Stoffen.

^!i«isl>N^^«^<><* verschiedener Qua-A M r l l l N I H r r litäten. Paar von
35 lr. bis fl. 2 50.

Chemisetten- u. Man-
schcttcnknspft u. Era-
vatteNNadelN^stetsdasZeneste

Oxford, Leinwand,
Wassertnch, Chiffon,
tjemdfiancU, Üarchent
nach Meter, bestes Fabrikat, zu billigen
Preisen, sowie diverse andere Artikel.

E. 3. Oamnnn.
Vesicllungen nach auswärts prompt,

Plriscourant bereitwilligst. (5Z0M 2

Schöne Vlumen erfreuen jede Dame, und als

Weihnachts- und
Neujahrs - Geschenk
für Frauen uud Fräulein eignet sich am
besten ein elegantes Kopf» und Nrustbouauet
für Theater und Concert, eine schöne Nall«
g a r n i t n r , ein Hand» oder Tafelbouauet,
ein erotisches Gewächs für den Blumentisch
und bei besonderer Gelegenheit ein hübscher
N r a u t l r a n z , wovo» ich in den ucncsten und
modernsten Sache» der Vlumculuust eine große
Auswahl vorräthig am Lager habe. Auch über<
uchnic ich jeden Auftrag iu Blumen- uud Fe-
dernputz zur sorgfältigsten und schnellsten Aus<
führung. (5335b) 5 - 1

Oerti Aekrep,
Sp,talgasse i), I. Stock (Schrcyer'sches Haus),

Mlll8-P!ioiograp!nm-!
^ Kunstausstellung, !
Ü Theatergnsse.
ĵ Nur noch heute und morgen

3 I. Serie: (5305) i
^'VracHtvolle Meise burck die
s^chweiz lMo«t'Wlcl«c'Westei>
l̂  gung). Aavoyeli «. I tct l ien,
^herrliche Ansichten aus Nom, Momentauf«
ŝ  nähme der See». Krystall» mid Eisgrotten,
^ Schwcizersecn :c. ?c.

Preis » Person 20 kr,, Abonnements
^ für 4 Serien t>0 lr,

H Taglich geöffnet von 10 bi« 12 Uhr vor>
si mittags und von 8 bis 9 Uhr abends.

Gichtgeist nach Dr. Malič
ist entschieden flas erprobteste Mittol gogon Gicht und RhouinatisniUBi
Gliederreissen, Kreuzschmerzen, Nervenschmerz, Anschwellung '̂
Steifheit der Muskeln und Sehnen, rheumatischen Zahn- und WF
schmerz, mit weichein nach kurzem Gebrauch dio Gichtschmo»*
gänzlich bohobon werden. n -.

Dtinksagungon bereits in Mongo erhalten. — 1 Flasche ou w-
Liosort echt nur dio (5104) *

Einhorn-Apotheke des J v.Trnköczy
am Rathhausplatz in Laibach.

(K.k.Priv.-Marken-S*
Paris, 1880. Pn^jg"

Desinficiorond-ajWj
tisch es ConsorviorungJ ^
Präsorvativiuittcl *« ,.,„„

dos und SeliutÄüiitto 1«',*
miasmatisclio Inaction
Dr. C. M. l A l ^ K ' d .

DieEucalipt'^Tibieo
Essenz tilgt jeden w

Gerach aus dem Munde augenbl ickl ich nnd n a c h h a l t i g ; ist oin sichoro8 Mi***?• 51 id>»
Zahnweh von cariiison Ziilinen; — a s s a n i e r t dio Luft in Knmkenzinimoru tfrU

erfüllt dio Eiiume mit bolobondom Duft. . JA B

D i o k a i s . r u s s i s c h o E o g i o r u n g hat die E u c a l y p t n s - M u n d - E s 8 8 . 1 ? ^ ) jj
öfTontlichen Heilanstalten als Desinfoctionsmittol der Krankonzimmor und als H©»m

parasitären Affoctionon dos Mundes und dor Rachonhöhlo eingeführt.

Preis eines ^laoons fl. l'2O.
(Tir M f l D

Vorräthig in allen renommierten Apothokon und Parfumorion dor üsterr.-un*
archie und doa Auslandos. Hauptdojjöt boi

Felix Griensteidl, Wien, I., Sonnenfelsgasse ?' ^
? 3 ^ * Bei allen unseren Deposlleuren ist auch Dr.C. M.FABEIIS »lt.b01ÄjlSe**

gehon Im Jahre lS(i2 zu London mit der grossen Preisincdullle aiis)?e z e.e r an|
k.k.prlv. Puritis-HIundselse zur hygienischen Pflege des Mundes undConser*
der Zilhne stets vorriithig. ' .j

In Laihach zu haben boi C. Karinger und Ed. Mahr. (4265) *6 "

Literarisch-artistische

Wühaftehts-Ausiellimg
der

Buch-, Kunst- und Musikalien-Handlung

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg in Laibach,
Congressplatz Nr. 2. ^

Reichhaltiges Lager von j

Festgeschenken
in Pra eh toi n bänden.

Klassiker und die hervorragendsten Dichter
in den coiTfM ti'-.ton und boaten l.>nu:l;ui und in den lViiusten

E i n b a n d e n .

W e r k e aus \rer\s<*liiecloiic3ii
X-^itei'atii.i'ilieliei'ii,

olegant gobundoti.

Zeichenvorlagen,
dongleichen für Zwocko der Kunstarbelt.

! , !

Jugendschriften d
in grösstor Auswahl für die verschiedenen Alterstufc11

nur in den besten Erzeugnissen.. ^^

von «it-ii billigstem bis zu don ioinsten, unzorroisibar >
I wegliche und für Vorwandlung. ^^,

\ Auswahl von Schriften
; in feinen Einbiindon für Damen und IHttdcn* " ^

Allo Arten 1 ^,

| Fach- und andere Kalends
i f-ü.r 1881, ^.

Kunstlager von Photographien
nach Originalgemälden der besten neueren Meister, in vorzüglichen Ileproductionen, in grossem **

l'oimate, Imperial-, Hoyal-, Folio- und Quartformate. Aquarellen. .

Lnscr Woihnachtslager bildet, im wahren Sinne des Wortes eine ^ • u s s t e i r u . ^ C v r t " \
r - iteranschen und artistischen F e s t g r e s c H e x i l E e n , zum Theile in inustergi% |
lypographischer Ausstattung und stilvoll gehaltenen Einbänden, und zeigt «omit die Fortschritte, * e l c D |

in neuerer Zeit im deutschen Buchhandel gemacht worden. , M

Sämmtliche, auch in auswärtigen Zeitungen von anderen Sortiments- und Antiquariats-Bucbli»»
hmgen angezeigten Werke und Kunstartikel sind gleichfalls durch uns zu denselben Preisen »u b e ^
.Nicht autLager Befindliches wird binnen kürzester Zeit noch rechtzeitig vor dem Feste franco besojb

W " Ansichtssendungen stehen jederzeit bereitwilligst; zu Diensten, nach auswärts franco- » -
l>ezug von Büchern und Kunstartikeln geschieht iin. sclmellsten und billigsten direct von vj
Bei grösseren Bezügen gestatten wir Erleichterung durch Ratenzahlungen nach specieller UeberemKui ̂

Weihnachtskataloge gratis.
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Draktilctze WeitzMHözelctzenke!
für Erwachsene und für Kinder, als- Minge, Z r " p e ) . Kchau»
kel« etc.. Mrusterweiter. A a l t e t « , ^ugelstäbe liefert

prompt (b^^8) <i <i

Aug. Sedmak, Graz.
Illustrierte H»rswcisten g ra t ^ und franco.

Prämiert in der Unsftellung Gvaz 1880.

Zum Ankaufe von

Ie j I -Ke schenken
empfehle ich mein bestsorliertcs Lager von -.

Mi,llck,e„- „nil Damen-Mullellüten. Puletut» unä Nmnüllen. Kellenmünleln. !
8<f,lusrücfzen. Llinäer.Kleillcken. Fiuftümen unä Unlerröcken nu« Filzstoff,
Tneater- un,l Kull-Entr^ellrüssen. ^icku». Wulllückern in utlen Grüßen.
^inlier.Wulljiicflcsien. Mühen, ^iiubHen. Fimstlinssen unä 8ckunen. Kinller>
unll Vumen-Oamuftien, Pnt»würmern. Htnie- unü ^eelenwürmern unä

Oilel», Kinäer- unä Vnmen-Wollstrümpsen.

Gestickte nl^ nues» glatte Damenliem len, lluclllcurselli unä Nnler^
rücke, Knumwull . unä Merino ^Vamenleibciien, Miener unä Pariser
«Klieäer, Furnituren, ^irünen unä Mnnscllelten, ^eiäen^Eclmrn««.

L>erre„nemäcn, suwnl'l weiß al» auck färbiss, nu» Crelune unä
O«fnrä, Unterlwscn, ^lnnellliemäen. Knumwol l . unä Mcrinu^Hierrenleibcnen
unä Hosen, 8oHen Tuscl'enlüclier. Ziriiucn unä MnnsHcllen, Cruvntten.

Aufträge von aliöwärts werden prompt ausgeführt; Nichtentfprcchendes
bereitwilligst umgetauscht.

Achtungsvoll

A. A Fischer,
(5306) 5—2 tlliballl» Preslürrupsa^.

Apotheker I . Nussbaumers
! Mellicinalweine!

!! Chinn- Eisen -MnlnMwkin!!
Das zuverlässigste uud unfehlbarste Mittel zur:

Ollltberntung unll Olutremigung
zur schnellsten Behebung von: Blutarmut, Bleichsucht, Magcnlcidcn, ikranlhritcn
der Wcschlechtsthcilc, uamentlich Unf ruchtbarke i t uud Mauncsschwäche,

! ! Kehlkopf-, Wachen- «nö Fnngenleiöen!!

ElliM'WMgMem,
reines Chinin in einer dein Körper zuträglichste,! Form enthaltend! vorzügliches
Stärkungsmittel, namentlich für K inder und F r a u e n nach überstaudeueu schweren
Krankheiten.

Herr Professor und Sanitätsrath Dr, Tha le r an der Gebäranstalt in Linz
spricht sich folgendermaßen über mein Fabrikat ans:

„Ich bestätige hiemit, dass ich in dem Chiua-EiscN'Malagawcin des Apothekers
"- Nussbaumer in Klagensillt eiu Mittel lion ausgezeichneter, sehr leicht
verdaulicher Art gchmdcu habe uud dasselbe sehr empfehlen lann,

Professor Dr. S. B. Thaler in. i>."
„Der Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der China-Eiscu-Malagawein

^ s Apothetcis I . Nnssbauiucr in Klagcujurt ein Präparat von vorzüg l i cher
^ i ' t e und Wirksamkei t ist und in feiner Eigenschaft auf Vlntbcreitung und
?'e Verdnuuna aureacud N.I I« N.12.Ä.T27S12. Eisenpräparate beiwcitem ül'l'rtrifft.
(^2^) 11 " Dr. ! i . Wintcrni^."

m)Tx>H-d t-H.1 I2IrN.2.iH.: bei Apotheker « . I'lo««>1l in Laibach.

! Soeben begannen zu erscheinen und sind durch alle Buchhandlungen zu beziehen,
> vorräthig bei:

! Jg. v. Kleinmayr k Fed. Bamberg in Laibach:

P. K. Koftggers

Rusgmälllte Klliriflen.
I n 60 zehntägigen Lieferungen mit

je 5 Bogen Inhalt.

'Dreis jeder Aiefernng n u r
25 k r . ö . M . - 5 0 - M .

Inhalt von P. K. No seggers
Ausgewählten Schriften:

Dn» äluck ä« Ilovelltn. 1., 2., l i . Vand.
V«r Wllläscknlm«iftei.
Kunäerling.
Die il«tPt«r.
V«»lll»llben in 3l«ier»«ll.
Olliätpelcr» Gabe«!.
Wullltitimul.
8ommera^«nä«.
Winternbtllä«.

Eine Sammlung der besten Schriften des sinnigen Schildcrers der NIpenwelt und
ihrer Bewohner, P. K. Nosegger, darf sicher aus freundliche Aufnahme rechnen und
braucht leine Äortc der Empjchluug. Wenige Bücher werden geschrieben, die man
mit solchem innigen Behagen liest und die einrn so nachhaltigen Eindruck machen,
als die einfachen, voltsthümlichen Erzählungen RoseggerS, welche eine wahre Fülle

von Lcbenswahrhrit, Humor, Witz und Spannung in sich bergen.

P. A. Noseggers
Ausgewählte Schriften

erscheinen in

6(1 Lieferungen 5 35 l r . ö.W. - - 50 Pf.

U. Kaillebens ^

P. O. Noseggers
Ausgewählte Kchristen

erscheinen in
60 Lieferungen 5 25 lr. ö.W. »« b0 Pf.

Verlag in W m . (5241) 3—2

Heilberichte zur geneigten Geachtung für unsere Leser.
Wenn die Nlitl) nm größten, ist Gottes

Hilfe nm nächsten!
Selbstgesprochene Worte mehrerer Genesenen.

Hals-, Lungen- und Magenleiden
^SbSllt.

Heilbericht und Dankadresse.
hochwohlgeborncr Herr! Magdeburg, 18ijl).

-Ihre schöne Sendung von Johann hoff'schem koncentrierten Extract und Malz»
bier, je 50 Flaschen. 5 Kilo Malzchololade nnd II) Beutel Malzbonbous hat nns in der
3hat rech« anaenrhm iibrrrascht und luar ein nrner Beleg fiir die litichtialeit und Wahr»
hcit. „Wcilli die Nolh uni l,lüfj<r», ist die Hilfe wotteS am niicksten." Meine Frau
»llmmt Gesandtes genan nach Vorschrift und wie Arznei. Die Wirlunaen sind über
raschend, und ich musö offen gestehen, dass das entschiedene Vorurthril, welches ich früber
qegrn derlei ,n allen Zeitungen angepriesene Extracle ?c, hatte, absolut geschwunden ist,
Ja ich behaupte jetzt sogar, dass derjenige, der bei normaler, nüchterner und geregelter
Lebensweise von Ihren Johann Hoff'schen Malzrxtracten genießt, das seltene Alter von
hundert uud mehr Jahren mit Leichtigkeit erreicht. So folge ich nun nur einem
Hcrzcnsdrange, wenn ich Ihnen hiemit zugleich in Namen meiner Frau, dir Sie wie
einen von Gott gesandten Engel betrachtet, den wärmsten Dant abstotte. Viele Worte
mache ich nicht zumal sür solche Gefühle die deutsche Sprache an Ausdrücken zu arm
lst. Lohne es Ihnen der liebe Gott! Inzwischen hoffe ich. dass Gesandtes hinreicht,
meine Frau völlig zu trästigcn und wiederherzustellen. Kann ich mit meinen schwachen
Kräften Ihnen gegengefallig sein, dann verfügen Sie über mich.

Bitte um Zusendung von 50 Flaschen Malzbier, 5 Kilo Malzchocolade und
10 Beutel Vonbons.

Hochachtuugsvoll ^ . I ' . «u^»«'», Beamter der Magdeburger Feuerversicherung»-
Gesellschaft.

Kaiserliche, lönigliche und fürstliche hohe Auöspriiche: Wilhelm 1,. Kaiser von
Deutschland : „ I h r schönes Malzextract." Franz Josef, Kaiser von Oesterreich : „Gerne
zeichne ich Sie auö." Der König von Sachsen: „Wohlthuend für die Köniain.Mutler,"
Der König von Dänemark: „hcilwirlrnde Kraft wahrgenommen." Großherzoa, von
Mecklenburg-Schwerin: „Meine Anerlcnnung." Äerztliche Aussprüchc: Geheime lliälhe:
Dr. Traube, Dr, Glase :e,, in Berlin, Dr. Granichslädtcn in Wien, Dr. Jauchz» in
St. Pclersburg. Dr. Pictra Santa in Paris und noch viele taufend andere Uerzte
crllären die Hofs'fchcn Malzpräparatc als die vorzüglichste Diätetila,

An den l. l. Hof'Liefeiantcn fast sämmtlicher europäischen Souveräne, Herrn
«lullunu I lo l l , t. k. Math, Besitzer des goldenen Verdiensttrenzes mit der Krone. Ritter
hoher prcusjischcr und deutscher Orden. Fa l i r i l : Wien, Graornhof Nr. 2, Fabrils»
Vliedcrlage: Stadt, Graben, Vräunerstraße Nr. 8.
3 ^ N V N K N l 1 * ^ " " fordere nur echte Ioh . hoff'sche Malzsabritate mil der durch
^ V l « . ! N l ! » » ^ . das l, l. Handelsgericht in Oesterreich und Ungarn einregistrirrten
SchujMnitr (Monis des Erfinders), Unechten Eizeugnissrn anderer fehlen die hei l '
lläutersiosfe und die richtige Bcrcitunatzwcisc der Johann Höfischen Malzsabrilatc und
tonne» nach Aussage der Aerzte schädlich wirken, — Die echte« Johann Hoff'schen
Brustmalzbonbonö sind im blauen Papiex. — Unter. 2 fi. wird nichts versendet.

Depots in L a i b ach bei: G. Piccoli. Erasmus Birschitz, Apotheker; Peter
«aßnik. H. L. Wencrl, Ios. Tcrdina, Schnhnigg H Weber. Kaufleute. (5231) 4—2

6 3''' 2 ^ " M " i : ZUR °tz !^W 2 °̂̂ «? OB^
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sehr zahn», ist billig zu verkaufen. — Wo? '̂sagt
aus Gefälligkeit die Administration.

(5301) 8 - 2

7000 Miick Leintücher,
vollkommen neu, aus uuler rein«! /l«<<i,llain-
ltinmanä, complet groß, für das grüßte Bett
geeignet, werden von einem aufgelösten ära»
rischen Consortium tief unter dem Erzeugunas-
preise, per Stück mi t sl, I 15, nur so lange der
Vorrath ist, abgegeben. Aufträge bitten wir
unserem Bevollmächtigten, Herrn 3. Trostler.
Wi«n. I I . . Pazmanitennass« Nr. 15, zukommen zu
lassen. (5285) 6—2

Versendet per Kasse oder per Nachnahme.

Mr WMMm.
Eduard Winter,

Zukerbäckcr, Laibach, Preschcrnplatz^
empfiehlt sein reich sortierte Warenlager aller
in sein Fach einschlagende» Arti lel; insbesondere
Gugelhupfe, Potizcn, Pinza, Klehenbrod :c,

(5284) 3—2

Wäsche,
eigenes E rzeugn i s , und

Herren» u. VamenMollemaren
solid und billig bei

G. Z. Ka^i^ann,
HllUptplatz. (5054)?

Prelscourante franco.

Mr UMimMm
empfiehlt

Rudolf Kirbisch,
Oondiior. <Mbach. Oongressplatz Mr . ?.
billigstes feinstes Weihnachts« und Christbauin^
confect, zierliche Körbe und Cartonagen, mit
Vonbons und Obst gefüllt, von 20 tr, und höher;
feinste Bonbonnieren und Attrapen, speciell zu
den Feiertagen feinste Potizen, Gugelhupfe,
Piüza. Kletzcubrot, Lebkuchen, Psefferlllchcn,

Mandolato ?c.
Briefliche Aufträge werden schnell und prompt

effectniert. (5245) i» ^

Künstliche °
Ziiline u. «cktz
lucrden nach nel!l,<c,n " u> e r i t l N i ' s ^ ' ' ^
System in G o l d , ^ - l c a n i i odcr " ' ,
lo id schmerzlos cingescht. PloMvt" «

« o l d ?c. , „8
Vollkommen schmerzlose Zahnopera'""" L

mittelst h

, MI der Hradel.,ll)-Bliiclc im 1 6 " ^ H

Vorzüglich geeignete Festgeschente
aus dem

Weihnachts-Aager
der >

Buch-̂  Kunst- und Muftkalien-Handlung
Iff. v. Kleinmayr & Fed. Bambersr in Laiba ch,

Congressplatz Vtr. i i .

Jugendlcbriften für dccs Alter von 8 bis 11 Icchven:
Erzählungen, Märchen, Tage«,

Fabeln:e.
Nobinson Crusoe nach Campe, 2. Aufl., f l. 2 70.

— — nach Defoe. fl. 180.
UÜstig,VtgiHmund, der B«n„!r Tteiu'riulnni, l?.Aml.,

sl. 1 64.

slüft ig, T ig i smund , Dass. illustr., von Leutenlanu,
fl. 4 05.

Gcherev, illustr. Kinderbuch, 2 Näudc, Quart, fl. 560.
Gchmid, C.U., Erzählungen, eleg.cart.. ilkOlr., — fl. 180.
Spiegel, neuer goldener, 4. Aufl,, fl. 1-50.
Ste in , 52 Sonntage, 15. Aufl., fl. 1-65.

— Tagebuch dreier Kinder, fl. l 65.
- Mariens Tagebuch, ft. 1 50.

Strähle, die schönsten Falieln, fl. 2'25.
Strähle, Geschichtenbuch filr Kinder, fl. l 80.

- Märchenbuch, 3. Aufl., fl. l'80.
T r a u t , Lieschens tleine Welt, 3 Aändchcn. jl st. !'"">
Kohl und Mentzel, der Kinder Lust und Freuoe,

6. Aufl., sl. 1-50.
Wagner, Campen Robinson, fl. 270.
Wi ldermnth , Kindergruß, 6. Aufl., st. 2 70.

I n r dccs Alter von 12 bis 15 Jahren:
Geschichte, Mythologie, »teisc-

beschreibungen, Naturgeschichte:c.
Undree, der deutsche Nordpolfahrer auf der »Germania«

und 'Hanfa< 1868—1»70, fl. 2 40.
Na r th und Niederleh, des deutscheu Knaben band

wcrkülmch. 4. Aufl., f l. 2 40.
Vecker, Erzählungen aus der alten Welt. A Theile,

4. Anfl., ft. 1 80. ,
— Dasselbe, 15. Aufl., st. 1 80, Prachtausgabe, st. !i 2 <.

Ner ihel t , die Geographie in Bildern, fl. 2 70. ,
V r a u n , Mathematiker, fl. A.
Vreudel , Erzählungen aus dem Leben der Thiere. 2 Bän^.

5 fl. 2 40. -
Vuch der Vleisen und Vntde<lungen:

Andree, Abessinien, ft. 3.
Coo l , der Weltumsegler, 2. Aufl., ft. 3. !
Franllin-Expeditionen, die, 4. Aufl., fl. 3.
Fr iedmann, die ostasiatische Inselwelt. 2 Bände,

il fl. 3.
Hinhe, Japan, 3. Aufl.. fl. 4-80.
Kane, der Nordpolfahrer, 6. Aufl., f l. 3.
Livingstone, der Missionär, 5. Aufl., fl. 3.
Oberländer, Stanley und Cameron, ft. 3.

Vu rmann , Stanleys Reise durch den dunllen Welttheil, ^
st. 1-80.

— Quer durch Afrika, ft. 1 80. ^
Lampe, Entdecknngen von Amerila, 24. A>lfl.. sl. 2 70.

— Passelbe, 2. Aufl., fl. 4 50.
E a r l und Meh l , die schönsten griechischen Tagen, fl. 2'40.
Vielitz, Lelicilöbildcr — Völlergemälde, ?», fl. 2 40.

— Ost und West — Teutonia — Wanderungen —
Zonenbilder, k st. 2-70.

Vmsmann und Hammer, des deutschen Knaben Expe»
rimenticrbuch, 2. Aufl., st. 2-40.

Erzählungen, lulturhistorische:
Ohorn. der Elfenkönig, sl. 330. - Oppel,
Capitän Magu, fl. 4 20. - P a u l , die verfun«
lene Stadt,- fl. 2-70. - Tchweuer, der letzte
Hortensier, fl. 330. - Schulze, unter dem
Kreuz. fl. 2 70. — Wein land. Rulaman, st. 3 «0.
Wein land, König Hartfest, fl. 3-.".O.

«a l l e r i e der Meister i n Wissenschaft und K u n f t :
Gü l l , Künstler undDichtrr drs Alterthunis, fl.5 10.

— Weisen u. Gelehrten des Alterthums, fl.5l,().
Ot to , deutsche Dichter und Wissensfürsten, fl. 510.

Geschichtsbilder f ü r Jugend und V o l l , 15 Bände,
K72kr. - Wallenstein —Heinrich VI. - Conradin-
Gustav Wasa — Albrecht Achilles. Doppelband —
Kaiserkrone und Bettelstab — Friedrich II. — Göh

von Bcrlichingcn — Karl der Große ^ Washington
und Franklin ^ Nitterlcben, 2 Bände - Attila
- - Die deutschen Landsknechte.

Go r i ng , Columbus, fl. 2 25.
Otr imm, Sagen der Griechen und Römer, fl. 4 05.
Orube, Charalterbilder aus der Geschichte, 3 Theile,

geb. fl. ll-30.
— Biographische Miniaturbilder, 2 Theile, sl. 480.

Herman«, der Naupen- und Schmelterlingüjäger, st..l'<>0.
Höcker, im Neiche der Mitte, sl. l-80lr.
Hoff lnann, Culuinblis, Corte,', ?c., fl. 4 50.
Hossmann D., Andreas Hofcr, fl. 1-80 kr.

- Der Schmclterlingssammlcr, st. 360.
Iugendbib l io thet , neue i l lustr ierte, 1 l4 Band

chcn, ü, fl. 2-10.
Jugend« uud HauÄbibl io ihel , illustrierte:

A r m i n , das alte Mexiko, fl. 420.
— Das heutige Mexiko, fl. 4-20.

Vade und O t t o , Scalpjager, fl. 330.
B c r n d t ' 3 m < ! h , Tlemannsbuch, sl. 360.
Verneck, Welt in Waffen, I.fl. 270; I I . fl. 3-30;

III. ft. 3-90; IV. fl. 4-50.
G ö l l , illustrierte Mythologie, st. 3.
H i l t l , Derfflingcr uud sciu Dragoner, fl. 4'20.
H o b i r t . der Tiegerfürst. fl. 3-60.

! Hücter, aus Moltkes Leben, fl. 3.
knor tz , ans dem Wigwam, fl. 2-40,
Kuhner . Wcltfahrer, fl. 3-30.
Oppe l . Wunderland der Pyramiden, fl. 450.
O t t o , König nnd sein Rcfntt, fl. l'50.

— Aus dem Tabakscollcgluni, fl. 360.
— Buschjägcr, st. 4-20.

P a u l , die versunkene Stadt, fl. 270.
Robinson Crusoe des älteren, Reisen, fl. 2 40.
R o t h , Burggraf nnd Schildknappe, fl. 4-20.

— Kaisers König und Papst. sl. 4-80.
Vo lc lmar , der Waffenschmied von Frankfurt,

fl. 480.
Wagne r , Hellas, 4. Aufl.. 2 Bände. fl. 712.

— Rom. 3 Bände, fl. 1080.
— Unsere Vorzeit, 2 Bände, fl. 10-20.
— Nibelungen, fl. 180; Prachtausgb, st.4-80.

Werner . Helden der Kirche, fl. 540.
l Z i e t h e n . LyuPayo, fl. 330.

Kiesenwetter und s l . , Naturaliensammler, fl. 3.
i Klasing, das Buch der Sammlungen, st. 3.

Kosmoh für die Jugend:
> Andree , Robinson^e», fl. 3.
^ D i c t l e i n , Deutschland, fl. 240.
> Göpe l , Kunstgeschichte, fl. 240.

Hintze, Schöpfung der Erde. st. l80 .
Klotz, im zoologischen Garten, sl, 210.

K ö r n e r , Oben und Unten, fl. 2'40.
M o h l , fcltsame Geschichten, fl. l/80.
Ober länder , der Menfch vormals und he"^

fl. 2 40. ^ _„
Pösche. Thiergeschichtcn, 2. Bändch., il fl. 1 ' ^
Reichen bach, Buch der Thierwelt. 2 BäMk" '

5 fl. 1-80.
Rey, Himmel uud Erde. fl. 150.
R ührich, rälhselhaflr Diuge, fl. 1-80.
T h o m a s . Bnch der Erfindungen, 2 Vandche-

î  fl. l-50. .,-,
Buch der Entdeckungen. 2 Bdch., ^ fl. 1'"" '

K n r r , das Mineralreich in Bildern, fl, N-30.
Masins Luftreiscn, sl. 540. ,,
Vppel, Festgabe. Merkwürdige historische Begebenheit'

vsterwald, Erzählungen aus der alten deutsche" ^ <
3 Bände, fl. <i.

Pa l lmann , gefährliche Jagden, fl. 160.
— Gefährliche Thiere, ft. 1-80.

Pantheon:
O t t o , auf' hohen Thronen, st. 3-60.

- Kaifer Iofef l!.. 80 lr. .,,
— Cäsar des 1!). Jahrhunderts, st. I.b"-
- . Wohlthäter der Menschheit, ft. 2-70. ^^
— und Schramm, vier große V u r ^

neuen Welt, ft. 240.
Pet is lu», der Olymp, fl. 270.
Pichler, Germania, fl. 2 70. ^ ...gg.
«ichter, deutsche Heldensagen des Mittelalters, si- "

— Deutsche Sagen. fl. 3. ...<g
Mochholz, dcutfchc Bolls^ und Heldeubü'cher, st <l ^
Gchott, Jahrhundert der Eutdeclnngen, st- 2'70- ^ ,
Schubert, Natnrgcschichtr der Amphibien «.. "

sl. 3!)0. . . M
Naturgeschichte dei> Pflanzenreiches, herausge«

von Huchstettcr. Fol., sl. 8-55. < ,̂
— Naturgeschichte der Säligelhicre, Fol.. st. o .
— Naturgeschichte der Vögel, Fol,, st. 3W. ^ , ^ n

« t o l l , Handbuch der Religion »nd Mythologie der ^
uud Römer, st. 135.

Geschichte der Griechen, 2 Bände. fl. 4'""-
- Geschichle der Römer. 2 Bände, fl. 4 ' ! "
- Helden Griechenlands, fl. 3-42.

Helden Rums, fl. 3 45. « b<40.
— Sagen des klassische» Alterthums. 2 Bde.. ' -

Strähle, Handbuch der Naturgeschichte, fl. v'^".^ jh40,
Vogel , das Zeitalter der Euldeckungen, 144" "

st. 3-30.
Wagner, Naturschilderunge», fl. 2 70.
Wedett, Pompeji, fl. 2lO.
Weidinger, Andreas Hofer. fl. l 80.

5)ruck «nd Ver lag v , n I g - u. K l e i n m a y r H Heb. Vambe rg .


